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ÄnMla l l zur Lmbacher Zeitung Nr. 63.
Knilog, kn I?, May W2,

^ ^ V ilunämackun«. Nr. 2132. ,
aus ^.. «'- l- ^ndcspräsident für Kram hat >
lom.... . ^ ^ 8 Jahr 1882 zur Verthciluug '
3 " " ''b"'I"tcrcsscn der Franz Mclello'schcn
^ätt U ' U'"N Pcr^j? fl. w tr. die Invaliden:
aus ^ . ^" ^ Brcsowiz, Martin Ärzcn
A u t u n Ä ? ^ . ' » f K o c j a n ans Trebctno.
N e l , , . " K i g a l i ans Dcrclschwcrch, Mathias
Elara .« 5 ^ ' ' ^ ° u z . I " " ' K l epic aus

^mbach am ,3. U ^ z 18^ .

^ _ ? 1 _ ^ ^ « » i e i n « « für K.ain.

n.und 3reil,«r v . " . ^ " ' " ^ " ö^rdrich Sig»
wahrhaft ! "
in Gmz u,^ i, ?^^"b"lde, besonders kranke,
3räulcin c»s d e m / ^ wohnhafte Witwen und
<ur vorzüglich aber
°hne U, t e X 3 ? l ' l t c " bis im v.crlcn «Ĥ ade
°N8ehör . ! ? . . ' ? lrhtere dem Herrcnstandc
und zwar ^ 1'.^^' " ° " welchen derzeit sechs,
Krain auli'.s. . ^ ' " Etcicrmarl und zwei für
"achdcn di. i ? ^ " " ^ '^ lsel ' werden, kommen,
für d?c> s ̂ . Präbcndc dicSmal Krain zufällt.
Marl ^ " ? ^ ^ ^ drciPräbcnden für Stcicr-
c i ^ „ ' " ° sechs Präbcudcn fiir Krain — mit je
in vcrlcih^^sundzwanzig (126) Gulden wieder

<hre ^^"bcr i t tnen um diese Präbenden haben
^un,!il! ^ Taufscheine und dem DiirfliglcitS-
?H,°"M seruer mit der Bestätigung des lraiui'
trains 6""sschusses, dass deren Familie dem
5^sl! '?"l dcrrenstande angehört, endlich im
de« ^ " r Verwandtschaft mit dem Stifter, mit
an d< , nachluciscndcn Urlullde» belegten,
Gesuch ^' ^althaltcrei in wraz gerichteten

^°«« ...^?.,. : . '" '" ' 5
« «nlbach am 14. März 16U2.

^VVN^er l. l. Uandesreoierung für Krai«.
(110?^) Nr^MS?!

bezirk»-Hebnmmenftelte.
Hir,Ä c . " ^ " ^emc iud rF lüdn ig ist einc Bc<

'" i t der jährlichen Renin-
N e „ " " " " ^ ft. auö der BcznMasse zu

ib re?^ !^ " "c ! ' " ' " ' " diesen Posten haben»yre gehörig lnstru,erten Gesuche
bis Ende M ä r z l ^

anher zu überreichen. " " ^ ' >»'
am b"Mär^N^°""'nannschast Kralnburg,

(1158—1) 2oneur»au»scl,reibun2. Nr. 24.
Vci der l. l. Männcr»Slrasaustalt ilarlau

(Graz) ist die Stelle eines Obcrausschrril erster
Klaffe mit 400 fl. Iahrcsgchall, 2bproc. Acti-
vltätszulagc, dem Genusfe tascrnmähigcr Uutrr»
lunst, einer täglichen Äroiporlion nud der conl-
pclcnzmähigcn Dienstllridnng. dann die Stelle
eincS Änfsehers zweiter Klas>c init den, Jahres»
gehallc von 260 sl. nebst 2üproc. Vlctiuüäts«
zulage und den sonstigen slistriumäßigen Äezü^en
uub eventuell »m iUorlüclungsfallc ciuc Ober"
anffeherstelle zweiter Klasse, eine Ausschcrstellc
erster nnd zwei LlussehcrslcNcn zweiter lUasse
mit den syslcmmnßigcn Bezügen zu besehen.

Bewerber um eine dieser Stelle», deren Er»
sordcrnisjc: österreichische Staatsbürgerschaft, k!e.
bcnöaltcr nicht über ^ü Jahre, gute Gefundhril,
uubefcholtl'ncs Vorleben, Kenntnis der liegen»
stände des Voltsschulunterrichlcs nnd der beiden
Landessprachen, endlich der durch Militärdienst'
lcistung begründete Anspruch auf eine Anstcl-
lung im Civilstaatsdienstc sind, haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche

bis 1«. A p r i l 1862
bei der gefertigten Direction einzubringen.

Graz am 10. März 1882.
K. k. Strafanstaltödircclion.

(1110-8) Poftezpeäientenftelle. Nr. 2^99.
Die Postcxpcdicntcnslcllc in Holedcrschiz,

Vczirlshanptmannschaft Loilsch, mit der Iah»
! resbcstllllung von 150 fl.. Amlspaufchale jähr»
licher 40 fl. ist gegen Dicnstvcrtrag und llaution
per 200 fl. zu besehen.

Dic Bewerber haben in ihren

binnen drei Wochen

bei dcr gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhallcn,
die gcnosfcnc Schulbildung, die bisherige Be«
schästigung und die Vcrmöacnsvcrhällnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sie in dcr Lage sind,
ein zur Ausübung dcö Postdienstcs volllommcn
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Pustvorfchrislcn zu bcstclM
»st. so haben die Vcwnbcr auch anzugeben, bri
welchem Pustamtc sic die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, nnd endlich anzuführen,
ob sl^fur dcu Fall der Combinicrung des Post-
und ^elrgraphendienstcs in Hotcdcrschiz bereit
s,nd. den Telcgraphendirnsl mit den hiejiir cut»
fallenden systcmisicrten Äezügen zu übernehmen.

Trieft am 8. März 1U82
K. l. Postdirection.

(1173-1) ^unämackun«. Nr. 14U2.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird

bclannt gemacht, dass in Vcmäßhcit des K 26
des Gesetzes vom 25. März 1874. L. G. Bl.
Nr. 12. die aus Grundlage dcr zum Behufe der
Anlegung ciucs «cnen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Podkraj
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsihbogen
nebst dcn berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schastcn, der Copie der Catastralmappe nild dcn
Erhcbungsprotolollcn in der dicsgcrichtlichen
Anltslanzlcl

biS 29. M ä r z 1882
znr allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
wclchl'm Tage nnch üvrr allfälligc Einwendungen
die weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Dic UrbrUragung allcr Privülsorderungen.
bei welchen die Bedingungen dcr Amorlisielung
cilltrctcn, wird untelulcibcn, wenn der Äcr»
Pflichtrtc noch vor der Verjassung dcr Grund»
buchSci»lanci> bntum nusucht.

i l . l. Bezirksgericht Wippach, am 1^. März
1862^

(1130-3) Kunämackun«. Nr. 1394.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lacl werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Dobje
die Localcrhcbungcn auf dcn

3. Apzril 1882.
vormittags um 8 Uhr. beim Gemeindcamte in
Pölland mit bcm angeordnet, dass bei denselben
allc Pcrsoncn. wclchc an der Ermitllnng dcr
Bcsihverhältnissc cin rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Ausllärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönnen. !

K. l. Vezirlsgcricht Lacl, a« 13. März 1S32.

(1111-3) Hunämackun«. Nr. 11i>9.
Vom l. l, Bezirksgerichte Sittich wird hie-

«lit belannt genlachl, dass die Localerhebungen
behufs
Anlcguug eincö ncucu Grundbuches für

die Catastralgcmciudc iliodockcudors
am 20. M ä r z 188 2

brginncn, und es wcrdcn daher alle jene Per«
soncn, wclche an der Ermittlung dcr Brsitzvcr»
hältnissc cin rechtliches Inlcicsfc haben, c>nge»
ladcn, von dicscm Tage an in dcr Gcrichlstanzlci
zu erscheinen und alles zur Aufklärung fowic zur
Wahrung ihrcr l̂icchte Gcciguclc vorzubringen,

zr. l. Bezirksgericht Silllch. am u. März 1882.

(1060-3) Lekrerftelle. Nr. 87.
An bcr cinllassigcn Volksschule zu Hole»

drrschiz lommt die Lehrstelle, mit welcher der
Grhalt von jährlichen 450 fl. und der GcnusS
eines Naturnlquarlicrs verbunden ist, zur dcfi»
nitivcn Bcschung.

Concu rs te rm in bis 5. A p r i l 1882.
K. t. Bezirksschulrat!) Loitsch, am 5. März

1882.

(1160-2) Hunämuckun«. Nr. 1K29.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaivach wirb

gemäß § 2ti des Landcsgesetzes vom 25 März
1874 bckannt a,rmncht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindcn Schwarzcnberg

und Selo
llngcfrrliatrn Bcschbonrn, Licgenschnstsvrrzeich«
nissc und Äinppcn l>om hrutigrn Tagc angefangen
zur nllMliciiil'ii Einsicht aufliegen.

Sollten l^mwendnngrn erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebunaen am

2l1. M ä r z 1882
gepflogen werden.

Die Ucbrrtragung llmortisierbarer Forbe«
rungen in das nruc Grundbuch wird untrrblei»
bcn, wenn dcr Verpflichtete vor dcr Verfassung
dcr Einlagen darum ansucht.

tt. l. Bezirksgericht Oocrlaibnch. am 14ten
März 1882.

(1045-3) cknnämaHnnl». Nr. »7b.

Es wird brlannt gemacht, dass in Gcmäh»
heit dcS § 25 dcs Landesgrschrs vom 25. März
1874. L. G. Bl. vom 7. Mai 1874 Nr. 12, die
aus Grundlagr dcr zum Brhufe dcr
Anlegung eines nencn Grundbuches für

die Catastralgemeinde Visoko
gepflogenen Erhebungen veisasstcn «rsitzbogen
nebst dcn bcrichtiglcn Verzeichnissen dcr Licgcn»
schuften, der Eopic dcr Eatastralmappc und dcn
Erhebungsprotolollen in der dicsgcrichtlichen
Amtslanzlei

z b is 24, M ä r z 1882
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tagc auch übcr allfälligr Einwendungen
die weiteren Ei Hebungen vorgenommen wcrdrn.
Die Ucbcrtragung allrr Piivalfordcrungrn. bei
welchen die Bedingungen der Amortisicrung
eintreten, wird unterbleiben, wrnn drr Ver«
pflichtete noch vor dcr Vcrsllsfung dcr neuen
Einlagen darum ansucht.

! K. l. Bezirtsgcricht Lack, am 7. März 1882.

A n z e i g e b l a i t .
(988-1) Nr. lbt>3.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
w»rd brlannt gemacht:
. ^ ^ jel über Ansuchen des Franz Iamnlt
°°n Plauzbüchel. Vezlrl «aibach. die exec,
""stclaerung der den mlnderj. Maria
^.bl°Nchen Erben in Unterauersfterg
V ^ ' ' ^ " " und gesetzlichen Vertreter
, ° U Sleblaj von dort Nr. 24) gehörigen.

wbO fi. geschätztm. im
^ undbuche der Eataftralgen.einde Nuers.
f " g ^ d ViiN.. ') ir. 44 vmsommexdcn

Nealitüt bewilligt und hlezu drei Feil-
blelungs.Tagsatzu„gen. und zwar die erste
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

1. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im Amt«,
gebäude mit dem Aichanae anacordnet
worden, dass die Pfaudrealltät bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnifse, wornach
möbejondcic jcdn ^icitnnl vnr yrmüchlrm

Nnbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licilalionscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprolotoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtllchen
Neglstratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am

23. Februar 1832.

(1042 -1 ) Nr. 130.

(5lec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Catastral-

gemeinde Tanzbera Nr. 129. Calastral.
gemeinde Doblite Nr. 476, und Cawstral.
gemeinde Tanzbera Nr. 130 vorkommende.
auf Anna Dcijaj aus Dl«gowcin<>d î,s

versewllhrle, gerichtlich auf 200 st., 20 ft.
und 50 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Ialob Zimmerman« von
Tschernembl, zur Einbringung der For-
derung aus dem Vergleiche vom 26slen
Jänner 1875, Z. 497, per 120fl. 0. W.
sammt Anhang, am

2 1. A p r i l und
2 6. M a i

um oder über drm Schätzungswert und am
2 3. I u n i 1 8 8 2

auch unter demselben in dcr Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
Wproc. Vadwms feilgeboten werden.

K. l . Brzirltzyerlcht Tschernembl. am
7. Februar ,tztz2. '
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(968-1) Nr. 1017.
Executive

Nealitäten-Nerfteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Frohm

(durch Dr. Lorber) die exec. Versteigerung
der dem Johann Cebin von Selo gehö-
rigen, gerichtlich auf 9000 st. geschätzten
Realität im Grundbuche Urb.-Nr. 151,
Vd. I I , S . 41 aä Gallenberg, bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

14. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu e»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 5ten
Februar 1882.

(9Ü1—1) Nr. 1439.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Len?el

(durch Dr. Koceli) die exec. Versteigerung
der der Helena Wrenk vun Sagor ge-
hörigen, gerichtlich auf 11,630 f l . geschütz«
ten Realitäten Urb.-Nr. 153, 143'/, und
154'/, a6 Gallenberg bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

2 0. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der dritten
über auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu
Handen dcr Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsftrotololle
und die Grnndbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
Werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 13ten
Februar 1882.

(909—1) Nr. 990.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels-
firma Franz Xav. Souvan in Laibach die
exec. Versteigerung der der Anna Iuvan,
verehel. Kutiaro von Sagor gehörigen,
gerichtlich auf 5375 f l . geschätzten Realität
im Grundbuche Gallenberg tom. I I , toi. 11,
Urb.-Nr. 139, 179, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
w Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
«strn und zweiten Feilbietung nur um
vder über dem Schätzungswert. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
aeaebcn werden wich.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat, fowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Li t ta i , am 8ten
Februar 1882.

(1036—1) Nr. 912.

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn uud Curr.-Nr. 44b vorkom-
mende, auf Mathias Kralj aus Weidendorf
Nr. 25 vergewährte, gerichtlich auf 634 st.
bewertete Realität wird über Anfuchen
des k. k. Steueramtes Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
Rückstandsausweise vom 15. April 1880,
per 18 st. ö. W. sammt Anhang, am

2 1. A p r i l und
2 6. M a i

um oder über dem Schätzungswert und am
2 3. I u n i 1 6 8 2

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadimns feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. Februar 1882.

(1025—1) Nr. 1514.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Martin
Golobic von Streklowiz die exec. Verstei-
gerung der der Anna Muc von Kemelj ge-
hörigen, gerichtlich auf 80 f l . geschätzten
Realität 8nd Extr.-Nr. 874 und 875
der Steuergemeinde Mottling bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

16. J u n i 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn weiden wird.

Die Licital'.onsbedingnisse, wornach
insbesondere jcoer Liciwnt vor gemach-
tem Anbote em lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
9. Februar 1882.

^ ( 1 0 8 3 - y Nr. 1313.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Stert von Oberradula (durch Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Anton
Jan von Oberradula gehörigen, gericht-
lich auf 55 st. geschätzten Realität Verg-
Vtr. 1428, Mg. 767/1 »ä Herrschaft
Pleterjach, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietlmgs-TagsatzlMgen, und zwar die erste
auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a i
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitütionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
oeu der LicitaUonicmunnssiou zu erlegen

hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gurkfeld, am
3. Februar 1832.

(1132—1) Nr. 604.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass zur freiwilligen
Versteigerung des in den Verlass nach
Christian Clauser gehörigen '/,^ Anthei-
les der sogenannten Vadegesellschaft in
Bischoftack, und zwar an den Realitäten
Urb.-Nr. 8 ad Gut Burgstall, Urbar-
Nr. 221 und 224 :u1 Stadtdominium
Lack, eine einzige Tagsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem angeordnet wurde, dass
dieser Antheil bei dieser Tagsatzung nur
um oder über dem Ausrufspreis per 214 fl.
82 ' / , kr. an den Meistbietenden gegen
Barzahlung des Meistbotes wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 31sten
Jänner 1882.

(1115-1) Nr. 1973.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Iamnil von Piauzbüchel Hs.-Nr. 22, Be-
zirk Laibach, die mit dem oiesgerichtlicheil
Bescheide vom 16. November 1881, Zahl
5014, auf den 9. März l. I . angeordnete
dritte exec. Feilbielnng der dem Michael
Mcncin von Auersperg Nr. 6 gehörigen,
im Grundbuche der Catastralgemeinde
Auersperg »ub Einlagtz.Nr. 203 vorkom-
menden Realität auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
9. März 1882.

^ 1 0 3 7 - 1 ) Nr. 248.

E^ec. Nealitätelwerkanf.
Die im Grunübuche der Herrschaft

Gut Smut «lib Urb.'Nr. 22, Rectf.-
Nr. 1(5 vorkommende, auf Mathias
Grahel von Oberpaka Hs.»Nr. 1 ver-
gewährte, gerichtlich auf 841 st. bewertete
Realität wird »wer Ansuchen des t. k.
Steueramtes in Tschernembl, zur Ein-
bringung der Fordernng aus dem Be«
scheide vom 15. Jänner 1882, Z. 248,
pr. 48 f l. 54 kr. ö. W. sammt Anhang,

am 2 1 . A p r i l und
2 6. M a i 1682

um oder über dem Schätzungswert und am
23. I u u i 1882

auch uuter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. Jänner 1882.

(1018—1) Nr. 1002.

Reassumierung dritter ezec.
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt geinacht:
Es fei über Ansuchen der Frau An-

tunia Heß von Mottling die mit Bescheid
vom 20. Jänner 187U, Z. 5W, mit dem
Reassumierungsrechte sistierte dritte exe-
cutive Versteigerung der dem Marko <öa-
vorn von Iugorje gehörigen, gerichtlich
auf 982 fl. geschätzten, im Grundbuche
der D.-R.-O.-Commenda Mottling »ud
Extr.'Nr. 18 der Steuergemeinde Dulle
und der Gilt ad St. Iakobsberg, lol.
09, vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

12. A p r i l l. I . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts-
gebäude zu Mottling mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea»
lität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schützungswerthintangegebeu werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
9. Februar 1882.

(936-1 ) Nr.7Ul).

Massumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschel von Laibach wird die mtt dem
Bescheide vom 2. Mai 1881, Z- .4569,
angeordnet gewesene und fohin sistierte
dritte exec. Feilbletung der dem IulMN
Petkovsek von Medvedjebrdo Haus-N'^ l.
gehörigen, gerichtlich auf 15!N fl. l'c<
werteten Realität «ud Rettf.-Nr, 607,
Urb.'Nr. 225, Einl.-Nr. 261 »6 LoiiW
reassumando auf den

27. A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am l3ten
Februar 1882.
(1076—1) ' Nr. 1039.

Erinnerung.
Den nachgenanntcn Tabularglänbigeril,

den unbekannten Erben mio Rechtsnach'
folgern, sämmtlich unbekannten Aufet^
Haltes, als: ,,

1.) dem Josef Mikuliö von Travn'l,
2.) dem Lorenz Campa von Kot,
3.) dem Josef Turk von Hudilonz,
4.) der Maria Mramor von So-

draZica,
5.) der Katharina Wolf von Adels'

berg,
6.) den Johann und Avolloma P""

jatelz von Sodrazica, und endlich
7.) dem nnbckamlt wo befindliche»

Matthäus Lilc vun Livooäica Hs.-Nr- "
wird hienlit erinnert, dass die Einver-
leibung
ad 1)'der Löschung des Pfandrechtes au»

dem Uebergabsucrtrage vom 3.I>UU
1806 M o . 80 f l . sammt AuhcM
8ul, Urb.«Nr. 1342 lul Reifmi!

ml 2) des Pfandrechtes bei dieser Nea'
lität Grdli.«Eml..Nr. 93 aä Ca-
tastralgemeinde Inrjowiz mit ge-
richtlichem Vergleiche vom I7te>l
Oktober 1881, Z. 7903, M o . 70s-
sammt Anhang für Josef OveWl
von Iurjowiz;

ad 3) der Uebertragung der auf seil'tl
Realität Grd'b.-Einlg..Nr. 10 »ü
Wmiiz mit der Obligation ^
17. Juni 1870 für Ierni Levsw
haftenden Forderung per 160 si»
sammt Allhang an die minde^
jährigen Maria, Karl, Josef un»
Margarelhe Tanko im Gru"de
Schuldscheines vom 3. Oktober Issl
sill jeden mit 40 fl.; ,

uä 4) der Löschung bei Urb.-Nr. 967 ^
Neifniz für sie haftenden Pfand'
rechtes M o . 100 fl. ö. W. s-^''

aä 5) der Löschung des für sie bei Ul l i /
Nr. 33 uä Pfarrhofsgilt Re iM
haftenden Forderung per 206 sl.
im Grunde der Quittung vom 7tel>
Jul i 1870;

üä 6) der Löschung des für sie bei Urv-"
Nr. ^40 uä Neifniz mit denl Uebe^
gabevertrage vom 7. Februar 1 ^
M o . Betrages per 105 fl. sau""
Anhang haftenden Pfandrechtes au
Grund der Quittungen vom lile"
August 1879 und 4. Jänner 16^ '

ad 7) bei jeiner Realität Grdb.-Eiillage-
Nr. 88 ^ci Steuergemeinde WelN's
die Einverleibung .

«) des exec. Pfandrechtes für Maria"""
Arto mit dem Vergleiche vom vtc>
April 1881, Z. 2807, M o . 5" ?-
sammt Anhang; ^,^

d) des Pfandrechtes sür Theresia A "
M o . 130 fl. fammt Auszugsrechte'
sowie s^.

c) die Anmerkung des Vorrangs >'
Fwuz Tanlo von Vince, betrch^
Satzpusten der Ursula Silc, mtt o, ^
gerichtlichen Bescheiden vom !"- A ,
1881, Z. 6464, 20. November 1 ° ^
Z. «752, 12. Oktober l 8 8 i . «
7717, 2. Dezember 1881. Z- ^ , !
4. Dezember 1881, Z. 9167, H
November, dann 12. Dezember ^ '
ZZ.W26, 9487 und U534, bewlMU

und den Genannten Herr Franz 6iyo" ^
k. k. Notar in Reisniz, als Curator
a0wm behuss Wahrung dcr w c M ^
stellt und ihm die Bescheide Mestt"
wurden. ««teil

K.k. Bezirksgericht Rcifniz. a m ' "
Februar 1882.
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(1031-1) Nr. 1971.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Mottling
wlrd dem unbetnnnl wo befindlichen Ma-
lhiaü Blut von Sooiwerch Nr. 0 biermil
erinnert:

Es wurde ihm in der Erccutionssache
«!X Dr, Emil Burner, l t. Notar in
-"«omwg, wider ihn wc^n l()2ss. 11 lr.
'"'t> 73f i .5)0lr . s.mml A.cha.g dcr l5n^
! s."«^ b ttambii von Gladnil Nr. 0
i l m ""b d>e mit dem Bescheide vom
14. November 1881. Z. 11.343. anf den
^ ^ b r u a r 1882 angeordnete executive
°rMe Feilbiete der dem f a t t e n ge-
«Ps^?/ Ä n l i c h «us 7^2 fi. 39 lr.
?H°ble>' Realitäten «ud Eurr..Nr. 254.
k > ^ ! 5 « ^ ' 581. b99 und 616 2ä
Herrschaft Krupp auf den

15. U p r i l l . I .
M l Beibehalt des Ortes, der Zeit und
" m vorigen Anhange Übertragen.

, ^ unbekannt wo befindliche Exccut
w>rt> hievon mit dein verständiget, dass
^ r diesbezügliche Bescheid den, gmannlen
. ^ " o r zugestellt und die iärccution durch-
Nchlhrt werde.
^ ? ' ^ Bezirksgericht Mottl ing, am
<". Februar 1882.

(1142^.1) " Nr. 27,162.

n ^ Executive
^Mäten-Versteigerung.

i" 2 ^ ^ ' ^ " - ' ^ ^ » - l̂'zirlsger.chte
s"7"ch wird belannt gemacht:

Ka..l^ ^ ^e r Ansuchen des Robert
^ " chegg von Laibach die dritte executive
N ' ^ U " » der dem Franz Steh in
^ larn ina Nr. 13 als Rechlsnachfolgn
g 1ü?i 7 " Dolcher (ourch Dr. Sa ovic)

der Ste..-! ^werteten, im Grundbnchc
N r . ? 4 " " z ' " " n d e N^na »ub Einlg>
im NeM, - t>"lom,nendcn Realitäten
hlezu d i e N 7 " ^ " ^ bewilligt und

"e 6ellbletungs-Tagsatzung auf den

Gerck^^ " ° " 10 bis 12 Uhr, in der
« 1 2 . lanzlel mit dem Anhange an.
bei v worden, dass die Realitäten
Eck«. ' ^ Ieilbietung auch unter dem
würd " " '^ h'ntal'gegrbcn werden

insb s >̂ ̂ icitationsbedlngnisse, wornach
N ^"/"'dere jeder ^icitant vor gemachtem
li / ' ,°°^ in wproc. Badlum zu Handen der
t,^ "'"'^commission zu erlegen hat. sowie
b.^chNtzungsprototoll und der Grund-
zv^^tract tvnnen in der diesgerlchtlichen
"^ ' I t ratur eingesehen werden,
l . « ^ ' ^ stüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
^ ^ a m 12. Dezember 1881.

(N44-I) Nr. 27.S14.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

pa i l , ^ ' " ? ' ' ' ftüdt.d<l,8. Bezirksgerichte
"'b°ch wird belannt gemacht:
Ma l ^ä ^ " ' ' ^ ^"luchen des Johann
^talensck. von B.od (durch Dr. Eaiovic)
A eä^Ä s-7 «/rsteigetung der dem koren

n„s c,,^? n cV. «ehorlgcn. gerichtlich
w ^ ^ «̂ schätzten Realitäten Uvb
Nr 24 und 25 aä Domcapitel Laibach
bewilliget und hiezu die Feilblelungs.
^aasatzungen, und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
"nd die dritte auf den
. 27. M a i 1 8 8 2 .

, Gerlchtslanzlel mit dem Anhange an.
N "dnet worden, dass die Pfandrealilat

oer ersten und zweiten Feilbietung
I," " " 'oder über dem Schätzungswert,

oer dvlttm aber auch unter demselben
^'lanackebrn werden wird.
i „« . . ^ Nciwionsbedingnisse, wornach
^ ' W ' d e r e jeder ^icilant vor gemachtem
'e > , / l " . 10proc. Vadlum zu Handen
sowi. 1 «'°"^°'""'lssion zu erlegen hat,
Gn , ^ ° 5 Schätzunlisprototoll und de
^ "^ uchseftracl können in der die«,
«"""lichk,, Negistrainr oixqcsehen werden.

^u^'nch um 19. Drzcmder 1881

(1143—1) Nr. 20,711.

Executive
Realitätellversteigerunss.

Vom t. l . städt.^clea.. Bczirlsg^richle
îaibllch wird belaxiit gemacht:

Es sei über Ansuchen des ^ranz
Pischkur sen.in î aibach (durch Dr. Suvpan)
die <rec. Versteigerung dcr dein Martin
Slarsa in Brnnndorf gehörigen, seicht«
lich auf 11li7fi. geschätzlcil Ncaliläl «ud
Einl .-Nr. 3 ml Sonnl'a>i dl'willi^l und
hiezu drei Feilbietllngs-Tagsatzxngen, und
zwar die erste auf

29. M ä r z .
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die dritte auf den

27. M a i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichlSkanzlel mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweilen
Feilvictnng nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgcben werden wird.

Die ttlcitlltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlsgm hat.
sowie dai.' Echätzlmgsprotololl uud der
Grundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach an, 3. Dezember 1881.

"(1140—3) Nr. 4008.

Dritte ezec. Feilbietllng.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executwnssache der

Maria Strffel lion Schleiniz Nr. 2 gegen
Michael Zvulenk vnlgo louden von Außci-
goriz i»cw. 2lj3 f l . 38 kr. s. A. Iiei frucht«
losem Verstreichen der zweiten Feilbio
tungs-Tagsatzung zu der mit dem dies»
gerichtlichen Bescheide vom 1. Februar
1882, Z . 1910. auf den

2 2. M ä r z 188 2
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
zustehenden Besitz« und Genussrechte auf
die Parc.-Nr. 25!)2 dd, 2593 ua und
2593 da mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach am 28. Februar 1882.
'(1141—3) Nr. 4779.

Dritte exec.. Feilbietllng.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Franz Gris von Piauzbttchel gegen Anton
Bambiö von Zelimlje bei fruchtlosem
Verstreichen der zweiten Feilbielungs-Taa.-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 29. Ollober 1881, Zahl
24.086, auf den

22. M ä r z 1882
angeordneten dritten cxcc. Feilbielung der
Realität Urb . 'Nr . 588, Rcclf.'Nr. 202
uä Auersverg, mit dem Anhange des obi»
gen Bescheides geschritten.

K. k. städt..dcleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 28. Februar 1882.

(N12—3) N77968"

Neassummmlg
ezecutiver Fcilbictungen.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
hlcmlt bekannt gemacht:

Die in der Executionssache dcs Jakob
Zajc von Weixelburg gegen Anton Än-
tara von sernelo mit hicrgerichtlichem
Bescheide vom '.,. September 1881, Zahl
3988. auf den 27. Oktober. I . Dezember
1881 und 12. Jänner 1882 angeordnet
gewesenen und mit Bescheid vom 24sw,
Oktober 1881. Z. 4004. sistierten exe-
cutive» Feilbietungcn der dem Executrn
gehörigen Realität Einl.-Nr. i n<1 Ca-
lastralgemeinde Gorcnjavas sind mit dem
vorigen Anhange auf den

3 0. M ä r z ,
2 7. A p r i l und

1. J u n i 1 8 8 2 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts im ReassumierungSwege an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 23sten
Februar Ivß^i.

(1135-2 ) Nr. 4047.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.-deieg. Bezirksgenchte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde ,n der Executionssache der

k. t. Finanzprocuratur in Laibach gegen
Jakob Podcrzaj von Oberouvliz bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feil-
bietungs'Tagsatzung zu der mit dem dies«
gerichtlichen Bescheide vom ü. November
1881, Z. 22,458, auf den

2 9. M ä r z 1 8 8 2
angt'l)ldi!l.'tt'n dritten exec. Feilbielung der
Realität Einl.-Nr. 19 u,ä Steuergemeinde
Altendmf mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach am 27. Februar 1882.

(1044—2) Nr. 821.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die in der Calasttalgemeinde Dölilitsch

8lid Lurr.-Nr. 325, Cml.'Nr. 13 vor.
kommende, auf Maria Kcaker, verehelichte
Turk aus Döblilsch Nr. 7. vergcwährte, ge-
richtlich auf 530 fl. bewertete Realität
wird über Ansuchen dcs Slefan Berlin
von Dö'blitsch Nr. 55, zur Einblinyung der
Hmocrung aus dem Urtheile vom 24!len
Ollobcr 1880, Z. 5926, per5l fi. 33lr.
östcrr. Währ. sammt Anhang, am

2 1. A p r i l uud
2 6. M a i

um oder über dem Schätzungswert und am
2 3. J u n i 1 8 8 2

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen lörlag dcs
lOproc. Badiums feilgeboten werden.

it. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. Februar 1882.

(11^9—3) Nr. 4378.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Execulionssache des

Michael Habjan als Erbe nach Maria
Habjan (durch Dr. Ahazhizh) gegen Franz
Hoöevar in Piauzbüchel, Rechtsnachfolger
des Josef Hoöevar, bei fruchtlosem Ver-
streichen der zweiten Feilbietungs« Tag-
satzung zu der mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 15. November 1880. Zahl
25.023, auf den

2 2. M ä r z 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Fcilbietung der
Realität Einl.-Nr. 459 »6 Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai -
bach, am 28. Februar 1882.

(1134 -3 ) Nr. 4646.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k, städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l. Finanzprocuratur in Laibach gegen
den Piodigns Franz Rupert von Blunn-
dorf bei f, uchtlosem Verstreichen oei zwei-
len Fcilbielnngs. Tagsatzung zu der mit
dem Bescheide vom 17. Ottobcr 1381,
Z. 22,811, aus den

22. M ä r z 1882
angeordneten dritten exec. Fcilbictnng der
Realität Einlg.-Nr. 100. Urb.-Nr. 118,
Rectf.-Nr. 118, Nectf.-Nr. 96 aä Sonn-
egg und Urb. -Nr . 112 acl Canonical
Lamberg tt. mit dem Anhange des obi-
gen Bescheides geschritten.

Laibach am 27. Februar 1682.
( l ,33—3) Nr. 4432.

Dritte efec. Feilbietung.
Bom l. l. stadt.. dclrg. Ärzirtsgeiichle

Lalbach wird belannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache der

l. k. Finanzprocuratur gegen Josef Dormis
von Brnnndnrf bei fruchllosem Verstreichen
der zweiten sxrc. Frilvietungs.Taqsatzung
m der mit den, diesaerichtlichlN Vrschridc
vom 11. Oktober 1881, Z. 21,598, auf
den

22. M ä r z 1682
angeordneten dritten erec. Fcllbletung der
Realität Einlage.Nr. 12 uä Grundbuch
Sonnig mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K. l. städt.-dclea. Vezirlsyerlchl Vaibach,
!den 24 Februar l882.

(1042—1) Nr. 9.)5.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Oiu-'s'buche c»ec Herrschujt

Pvlland «ud Ncclf.-Nr. 209/2 vorkm».
mende, auf Michael Vizal aus Vl'rnschloss
oergrwährle. gerichllillj aus 37<» fi. be-
wertete Realität wird über Ansuchen dr«l
Peter Slnbenc von dort, zur Einbringung
der Forderung aus dem Bescheide vom
7. Februar 1882, Z. 955, per 65 fi. 40 lr.
östcrr. Wahl. summt Anhang,

am 2 1 . A p r i l uno
26. M a i

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 3. J u n i 1 8 3 2

auch unter demselben in der Gerichls-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

Dem Michael B i zal wird wegrn unbe»
lannlen Aufenthaltes Michael Stuudohar
von Moiile, den Peter Sterbenc'schen und
Karl Pachnn'schcn Erben aber Peter Peise
von Tschernembl als Eurator u,ä kcwm
bestellt und decrctiert.

K. l. Bezi'lsgeiichl Tschernembl, am
7. Februar 1882.

(1150—1) Nr. 1007.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l . Bezirksgerichte Treffen
wirb belannt gemacht:

ES fei über Ansuchen des l, l. Steuer-
amtes Treffen die executive Bersteigerung
der dem Martin Kasii! vcn Oberdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 2186 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Nrudrgg «ud
Urb.-Nr. 56, Extr.-Nr. 76 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

1 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die drille auf den

13. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der OcrichlSlanjlri mil dem Anhange
angeordnet worden, dass diese Pfandrealitiil
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswert hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Aadium zu Handen der
lilcitationScommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 88ften
Februar 1882.

(1085—1) Nr. 17447

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
»ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Bank „ Slavija"
(durch Dr. Moschö in Kaibach) die execu-
tive Versteigerung der dem Johann iialner
von Nooo gehörigen, gerichtlich auf 890 fi.
geschützten Realitäten Urb.-Nr. 76/32 aä
Gut Neustein uud Verg-Nc. 57 ud Herr-
schaft Nuckcnstnn bewilligt und hiezu drei
Fcilbletungs-Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

1. A p r i l ,
dle zweite auf den

3. M a l
und die dritte auf den

3. J u n i 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mil dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vilillllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat. so-
wie das Schätzungsprototoü und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lt . l. Bezirltz?crichl Gurtseld, am 14lrn
Fchniar 1882.
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5 Der patriotische Landes-Hilfsvcrein für Krain
Ä beehrt sich, soiuo Mitgliodor zur

j General -Versammlung
w am Freitag, den 17. März, um G Uhr abends im Rathssaale des
& hiesigen Magistratsgebäudes höflichst einzuladen.
S Programm:
K 1.) Vorlago dos Keehonschaftsboriclitcs und Kochnungaaljachlussoa pro 1881;
If 2.) Walil von dnu Censoren uud zwoi Ersatziiüimorn zur Prüfung der
S Rochnmig pro 1881;
\ 3.) Anträgo von Voroinsrnitgliedorn.If Laibach am U.März 1882.
j %
|f Für dio Vercinslcitung:
w (1166) 3-2 Dr. Stöckl m. p. - Murnik m. p.

Dr. Hirsch
hellt geh«lme Krankheiten jcber
ttrt (Qnd) Berattctc), inî fctfonbcrc Iltirn-
r0hr«nflfl«ae, Pollntlonen, 91an-
••••obw&ohe, «ypbiUtiache Oe-
Mhwftn u Hautan«8ohlKffe, Flu na
b«i Frftnen. ohn« ajerufcjftilvunfl bed
Jtatientcn, nadj neneater, wlaaen
•ohaftlloh*r Kothode nnter Oa-
•mntl« In kfirzeatar Zolt aründ-

U«ll (diöcrct) Orbinntioii:

Wie», Mariahilftrstraße 31. ^
tilglich von »—« Uhr, Vunn» und Feier« ^
t«g« v«l »—<, Uhr, Honorar mäßin 12«' 2

ck«» <U» >l«st«»»»»«»t» d««or^t.

(1159—I) Nr, 2610,

Bekanntmachung.
Dcm Andreas Dolcnc von Kalce,

resp. dessen unbekannlcl« Erben, wird
Herr Karl Puppis von Kirchdorf als Cu-
rator ausgestellt und diesen der für er-
stern bestimmte ex«. Einantwortungs-
bescheid vom 5. März 1882, Z . 2«w,
zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
März 1882.

(987—1) Nr. 779.

Bekanntmachung.
Dem Josef Hetej von Schöpfenlack

Nr. 19, unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen Rechtsnachfolgern wurde
über die Klage äs praeg. 30. Jänner
1882, Z . 779, des Ivan Bntala aus
Oberradenze (durch den Machthaber
Herrn Anton Kupljen, k. k. Notars we-
gen 171 fl. ö. W. Herr Peter Perse von
Tfchernembl als Curator ttä actum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, wo<
mit zum summarischen Berfahren die
Tagsahung auf den 20. Mai 1882, vor-
mittags 9 Uhr, hiergeiichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
21. Jänner 1882.

(1138—1) Nr. 3l28.

Bekanntmachung.
Vom k. l . städt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, dass für
die unbekannt wo befindlichen Maria
Zanoskar. Barbara, Agnes, Andreas und
Primus Slovnik, resp. deren Nechtsnach«
folgcr, Herc Dr. Anton Pfeffercr in Lai»
bach als Curator unter gleichzeitiger Zu»
stelluug des diesgerichtlichcn Bescheides
von der Klage äo piiic8. 9. Februar
1882, Z . 3128, M o . Verjährung und
Erloschenerklärung mehrerer für sie auf
den Realitäten Urb.'Nr. 13 und 31 ad
Moosthal wdediw haftenden Satzposten
aufgestellt wurde.

Laibach am 22. Februar 1882.

(1137—2) Nr. 2803.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
für die unbekannt wo befindlichen Leo«
pold und Iosefine Mihaliö von Laibach
unter gleichzeitiger Zustellung des dies-
gerichtlichen Vcfcheidcs vom 27. Februar
1882. Z. 2803, Herr Dr . Papez als
Curator bestellt wurde.
5 ^ ' ' ' städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27. Februar 1882.

(998—1) Nr. 699.

Reassutmenlng
dritter eree. Feildietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschek von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 18. Dezember 1879, Zahl
10,424, auf den 21. Apri l 1881 ange-
ordnet gewesene uud sohin sistierte dritte
exec. Feilbictung der dem Franz Bajt
von Planina Hans-Nr. 113 gehörigen,
gerichtlich aus 050 f l . bewerteten Reali«
tät Sud Nectf.-Nr. 98 uä Herrfchaft
Haasberg lucgen schuldigen 326 fl. fammt
Anhang rcassmnando auf den

10. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhänge angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 13ten
Februar 1882.

(991—1) Nr. 154.

Rcassllmierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Helena Temrov
von Ncuwelt wird die mit dem Bescheide
vom 22. Ma i 1381. Z. 4313, auf deu
29. September 1881 angeordnet gewefene
und sohin sisticrte dritte exec. Feilbietung
der dem Lulas Nagode von Ravnil Nr. 6
gehörigen, gerichtlich anf 5280 f l . be-
werteten Realität 3ud Rectf.«Nr. 540,
Urb..Nr. 198 aä Loitsch, reassumando
auf den

27. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezittsgeiicht Loitfch, am 2len
Februar 1882.

(1162—1) Nr. 639.

Uebertragung dritter exec.
Fcildietung.

Die mit dem Bescheide vom 24. Au-
gust 1881, Z . 2684, auf den 15. Februar
1882 angeordnet gewesene dritte execu-
tive Nealfeilbietung der dem Josef De-
kleva von Landol gehörigen, gerichtlich
auf 5255 f l . geschätzten, uud Urb.-Nr. 62
und 31 inl Gvundbuche der Freisassen
von Senosetsch vorkommenden Realltäten
wird auf den

15. A p r i l l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Senofetsch, am
17. Februar 1882.

(1039-1) Nr. 983.

Neuerliche
eremtive Feilbietung.

Wegen Nichtzuhaltung der Licilations-
bedingnisse werden die von Gertraud Petriö
von Winkel erstandenen, auf Namen des
Peter Peirii von dort vergewährten, im
Grundbnche der Herrschaft Smuk Post-
Nr. 281 und 305 vorkommenden, ge-
richtlich auf 300 f l . und 70 f l . bewerteten
Realitäten

am 2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
10. Februar 1882.

Local-Verändöriiiuj.
lammt- n. Weideiiwaren-ATitMlerlajse

nicht niohr Kirclicngasso 2, sondern

H T Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 26, "^S
(340) i a -9 Ecke c5Ler Stiftsg-asse.

A u »i r Ji a it it to Hol id i i ii t.

(1147—1) Nr. 4974.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Execntionsfache des

Franz Merhar von Vabendol gegen Jo-
hann Trampuä in Goloberdo Nr. 4 bei
fruchtlosem Verstreichen der zweiten exe-
cntivcn Feilbietnngs-Tagsatzung zu der
mit dem dieögnichllichen Bcschnde vom
15. N0vember'i8«1, Z. 25,309, anf den

1. A p r i l 18 82
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nl. 27 u,ä Iabm negg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge
schritten.

K. k. städt.-dcleg. Bezirksgericht Ll,i"
bach, am 2. Mäiz 1882.

'(7033—1) '. ' i i . 3409.

Rcasstlmieruug
dritter ezcc. Feilbietung.

Hierüber wird die mit dcm Beschcll.c
vom 20. März 1881, Z. 34ti9, sislicrlc
dritte exec. Nealfeilbietun^ der Ncalilät
und Nrclf.-Nr. 82'/« aä D. N.O.-Cm»'
mcnda Mottling lil dcr E^ecutionösachl'
des Elnannel F»^ nun Üiiöllling gM>>
Georg ^iemllnit voil Äuzalouu lMo. l'.)5 si.
samint Anhang mit dein oori^cll Ailhaxgc
nnd mit Beidehalt oeö Ort^ö nl»d ocr
Zeit auf den

1. A p r i l l. I .
renssumiert.

K. l. Bezirksgericht Mött l lng, am
3 l . Jänner 1882.

(1022—1) Nr. 117«.

Reassumierung ezecutiver
Feilbietungen.

Die mu dem Äcscheldc vom 28slen
August 1881, Z. 8997, sistierle» Rcal-
feilbietungen der dein Joe Vnlsinic von
Bozalova Nr. 34 achörigen, gerichtlich
auf 1500 fl. gcschatztm Nealilcit «ub
Eftr.'^lir. 25 der Sieuergenniilde Bo^
zalovo wcgen schuldigen 100 ft. sammt
Anhang weiden mll dem frühern Anhange
auf den

1. A p r i l ,
3. M a i und
9. J u n i 1 8 8 2

reassnmiert.
K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am

31. Jänner 1882.

(852—3) Nr. 021.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Josef Urschitz von Gottjchee,
resp. dessen Rechtsnachfolacrn, bekannt
gemacht, dass der Hypothekarschuldner
Johann Poökar von Vrabie Nr. 1 laut
diesgerichtlicheu Protokolles ä« prnoä.
1. Februar 1882, Z. 621, um die Einlei-
tung der Amortisation der laut Schnld-
briefes vom 17. Juni 1800 am zweiten
Satze der im Grundbuche der Herrschaft
Senoselsch tom. IV, toi. 72, Nectf.-Nr. 26.
Urb.-Nr. 694 eingetragenen '/.-, und ^
Hnbe haftenden Hypolhekavforderung von
600 f l . L. W. oder 510 fl. M . M . an.
gesucht hat.

Es werden nnn alle Berechtigten
anfgefordert, ihre diesbezügliche Ansprüche

bis 15. F e b r u a r 1 8 8 3
Hiergerichts so gewiss anzumelden, als wi«
drigcns dem Amortisationswevber über
sein Ansuchen die Amortisation obiger
Pfandrechts-Einverleibung und deren Lii-
fchung bewilliget werden würde.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 3ten
Februar 1882.

(1146—1) Nr. 4926.

Bekanntmachung.
V ^ n k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exemtionssache des

Johann.Fink (durch Dr. Zarnik) Me»
Antun Zitnik von Gradiöl: bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten exec. F^"
lnclnngs'Tagsatznng zn der mit dcm dies»
gerichtlichen Bescheide vom 12. Novem-
ber 1881, Z. 25,152, auf den

1. A p r i l 1362
angeordneten dritten exec, sseilbietnna del
Realität Urb.'Nr. 392/<i, Neclifications''
Nr. 160/<1 ad Grundbuch Auersperg.
ton,. I I , lol. 16, mit d,m Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

K. k. stadt.-dclcq. Bezirksgericht La'-
bach, ain 2. März 1682.

(1136—1) "Nr . 4958.

Dritte ezec. Feilbienmg.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exccnliunssache der

k. k. FinanMocuratur (>n Vertretung des
hohen t. t. Aerars) grg.'n Iliscf Vcrales
von Rrpc'e Nr. 1 bei frnchtlosem Vel'
streichen der zweiten cxec. Feilbiclnngs"
Tagsatznng zu der mit dem diesgmchl'
lichen Bescheide vom 15. November 1881,
Z. 25,153, anf den

1. A p r i l 1 8 8 2 ,
angeordneten dritten executiven Feil-
bietung der Realität Urb.-Nr. 70/10,
lol. 17 uä Lichtcnberg und Podgoriz. m't
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai<
bach, am 2. März 1882.

"(930—1^ Nr?266.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbictung.
Ueber Ansuchen des Johann Marolt

von Scherauniz (durch den illiachthaber
Franz Marolt von dort) wird die mit
dem Bescheide vom 11. September 1691,
Z. 8531, auf den 11. Jänner l. I . an-
geordnet gewesene dritte exec. FellbietlMg
der dem Matthäus Lunta von ScheraU-
niz gehurigen, gerichtlich anf 1719 fl. bê
werteten Realität uul) Reclf.-Nr. 774 acl
Haasberg auf den

27. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit deM
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Lo'ttsch, am Me»'
Februar 1882.

' (935^1) Nr. 707.

Massumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn MW"
Moschck von Laibach wird die mit d^l
Bescheide vom 6. August 1681, Z- 7 ^ " -
auf den 5. Oktober, 4. November nno
7 Dezember 1881 angeordnet gewrse"
exec. Feilbietnng der dem Loren,; ^ ' "
von ^rahovo 3ir. 6 gehörigen, ge"chtl^
anf 1020 f l . bewerteten Realität »""
Reclf.<Nr. 721 ml Haasberg reassmual'0"
aus den

26. A p r i l ,
24. M a i ,
28. I u u i 18 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgericyts
init dem frühern 'Anhange angcoronc -

K. k. Bezirksgericht Luitsch, am 13ten
Februar 1382.

Vrul l und Verlag von Jg. v. Kleinmayr K Fed. Bamberg.


